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Vorbemerkung 

„Schulleitung sowie Pädagoginnen und Pädagogen gehen bei der Umsetzung der 
Hygienemaßnahmen mit gutem Beispiel voran und sorgen zugleich dafür, dass die Schülerinnen und 
Schüler die Hygienehinweise ernst nehmen und umsetzen.“ 

Zu 1. Wiederaufnahme des Regelbetriebs im Schuljahr 2020/21 

Start 6.8.2020 im vollen Umfang 

Zu 2. Abstands- und Kontaktregeln 

2…1. Abstands- und Kontaktregeln für Schülerinnen und Schüler (SuS) 

Für alle anderen SuS  ist das Abstandsgebot in der Kohorte – sprich im  Jahrgang aufgehoben.  

Händewaschen: Die Kinder waschen sich nach den Pausen und vor dem Essen die Hände samt 
DesinfekPon (zum Unterrichtsstart reicht DesinfekPon). Die Kinder benutzen die ToileTen auf ihrem 
Flur. Ausnahme: Haus 2 obere Etage, Haus 6 – dort biTe KlassentoileTen (die ToileTe dem Raum 
gegenüber!) 

Händedesinfizieren ja, da wir nur kaltes Wasser haben (Eltern bekommen Info, dass sie ggf. Kindern 
mit empfindlicher Haut Handcreme mitgeben). 

Öffentliche Gegenstände möglichst nicht mit voller Hand anfassen:  

Beim Reingehen mit der Klasse Tür „au[eilen“, dann die Gebäudetür aufgeschlossen lassen. Die kann 
man dann mit dem Fuß oder Arm aufdrücken. Türen zu den Waschbecken „au[eilen“. 
Klassenzimmertüren, biTe eine Tür offen halten, sonst aber gern eine Tür schließen, da es sonst zu 
laut wird. 

Masken: siehe S-Brief 

AlternaPve: Spuckschutz aus Laminierfolie  -     hTps://www.youtube.com/watch?v=sYoVwlPpC-w         
Hinweis auf die schwierig eizuhaltenden Maßnahmen rund um die Maske! 

Masken im Bus  

2.2. Abstands-und Kontaktregeln für das schulische Personal (KuK) 

Die KuK tragen Masken auf den Gängen und bei den Pausenaufsichten. 

Die Schule hat ein zweites Lehrerzimmer eingerichtet und nach Jahrgängen getrennt. 

Die Schule wartet auf die neuen Masken und Visiere aus der BSB. Es gibt einige Plexiglasscheiben, bei 
Bedarf(z.B. individuelle Förderung im Gruppenraum). 

2.3. Maßnahmen zur Sicherstellung der Anstandsregeln 

Die Schule hat kein Wegekonzept in den Gebäuden und während des Regelunterrichts, da in jedem 
Haus i.d.R. nur ein Jahrgang (Kohorte) unterrichtet wird. 

Wegführung: Nur der Haupteingang ist geöffnet– dadurch gehen die SuS auch nur in eine Richtung 
(Aufsicht)! 

https://www.youtube.com/watch?v=sYoVwlPpC-w


VSK - Eltern kommen mit auf den Schulhof, gehen aber nach dem Unterrichtsbeginn (kein 
Gegenverkehr) (kein rein und raus = Gegenverkehr, keine Ansammlungsmöglichkeit). 

Jg.1  Eltern dürfen eine Woche mit zum Aufstellplatz, dürfen sich aber nicht aulalten und verlassen 
das Gelände durch den Hinterausgang (Aufsicht) – Einbahnstraße; sie müssen sich vor dem Betreten 
des Geländes registrieren. 

Aufstellplätze werden für die VSK markiert. 

Absperrung der 3 Schulhöfe punktuell durch FlaTerband. 

Alle SuS kommen zum Haupteingang rein. 

Nach Schulschluss gehen zeitlich gestaffelt VSK, Jg.3 und Jg.4 (zeitlich gleichzeiPg weil insgesamt nur 6 
Klassen) durch den Haupteingang, sowie Jg.1 und Jg.2 durch den Hintereingang raus 

Maskenpflicht für Eltern und schulfremde Personen 

1,50 m Abstand –  für Erwachsene. 

Auf dem Schulhof wird es an den Aufstellplätzen für die Vorschulkinder Abstandsmarkierungen geben 
(bei den Schaukeln und vor den Klassenhäusern). Die Eltern dürfen die VSK-Kinder 2 Wochen dorthin 
begleiten und verlassen nach Schulbeginn das Schulgelände über den Parkplatz. 

Die Erstklässler dürfen die erste  Woche von den Eltern zum Aufstellplatz begleitet werden, dürfen 
das Kind aber nur abgeben und müssen umgehend den Schulhof  über den hinteren Ausgang 
verlassen (Eingangsstraßen Prinzip) – Eltern müssen Masken tragen und sich registrieren! 

Zu 3 Das Tragen von Mund-Nasen- Bedeckungen 

s. Punkt 2 

Zu 4. Persönliche Hygiene 

s. Hygieneplan 

Zu 5 Raumhygiene 

Jede Klasse bleibt im eigenen Klassenraum! 

Es dürfen die ToileTen der Etage genutzt werden! 

Der Freizeitraum (und die PausentoileTe) sind, bis auf wenige unterrichtliche Ausnahmen, gesperrt! 

Lürung in jeder Pause und gern auch zwischendurch. (Nicht nur dafür müssen die NotaussPege frei 
bleiben!!!) 

Jede Klasse ist mit Einmalhandschuhen und DesinfekPonsmiTel versorgt. 

Zu 5.3. Reinigung an Schulen 

Stühle auf die Tische stellen und Klassen besenrein hinterlassen (tägliche Reinigung der Klassen). 



Tische im LZi weitgehend leeren. 

2. Lehrerzimmer im PC-Raum – Tische möglichst freihalten. Die ToileTen auf der Etage sollen nicht 
von SuS besucht werden, sind augenblicklich für Erwachsene! 

Zu 5.4 Hygiene im Sanitärbereich 

KommunikaPon mit SBH und Karo nöPg! 

Zuständig: Kollegium der Schulen – sind für die Aufsicht nöPg, sollte kein Problem sein, wenn Kinder 
nur einzeln im Sanitärbereich sind. 

Zu 6. Infekaonsschutz in den Pausen 

Versetze Pausen! Bice das Raster für die einzelnen Jahrgänge beachten!!! – dabei bleibt für alle 
Kinder die Kernzeit von 8-13 bzw. -16 Uhr bestehen! 

Regeln werden in „Regeln für SuS“ mit aufgenommen.  

Abstand Lehrerzimmer, Schulbüro, Teeküche!  

Zu 6. Sport, Schwimmen, Musik, Theater nicht definiert! 

Alle Fachleitungen besprechen in den nächsten 10 Tagen klare Vorgaben. Solange biTe nach 
Hygieneplan unterrichten. 

Musik   -  Anlage A 

Sport:   -  Anlage B 

BiTe vorerst draußen Sport treiben, Umziehen im Klassenraum, wer Roller fährt, Bälle benutz etc. 
achtet auf ein Händewaschen NACH dem Unterricht! 

Schwimmen: Jahrgang 3 geht gleichzeiPg (Kohorte), Jahrgang 4 geht allein und wird allein 
unterrichtet (parallel eine andere Schue in anderen Umkleideräumen etc.) Start 10.8.! 

Theater – nach den BSB vorgaben (kein chorisches Sprechen, kein extrem lautes Sprechen und 
Betonen, keinen Körperkontakt provozieren). 

Hier Tipps/Padlet: Theaterunterricht im kommenden Schuljahr 

Die Ganztags“kurs“ werden von Maren  und Thorsten in die Hygieneregeln eingeführt! 

Zu 7. Micagessen und Trinkwasserversorgung 

Trinkwasser – Haus ist weiter gesperrt (kein Pausenklo!) 

Es kommt in den Elternbrief, dass die Kinder genügend Getränke dabei haben 

Essen – Essensausgabe (wie vor dem Freeflow) und ganze Jahrgänge essen gleichzeiPg! 

https://padlet.com/nickdoormann/theaterinderschule


Zu 8. Infekaonsschutz Schule und Büro 

Maskenpflicht für die Eltern 

Anmeldepflicht: Vordrucke auf dem Tisch vor BriTas Büro – müssen in die rote Box gesteckt werden 
und werden 2 Wochen autewahrt. 

Zu 9 InfekPonsschutz bei Erste Hilfe 

s. Hygieneplan; die KuK sind angehalten Einweghandschuhe bei der Pausenaufsicht und im 
Klassenraum bei sich zu haben. 

Zu 9 Infekaonsschutz bei der Ersten Hilfe 

s. Hygieneplan BSB 

Zu 10. Konferenzen und Versammlungen 

Konferenzen in der Pausenhalle; starke Reduzierung der Teamsitzungen 

Elternabende in Sport- und Pausenhalle und Mensa. 

Gremien punktuell als Telko möglich. 

Keine großen Veranstaltungen! 

Zu 11 Zugang von Eltern und schulfremden Personen 

s. Punkt 2 

Zu 12.  Reiserückkehrerinnen und Reiserückkehrer 

Abfrage an alle Eltern der Schule ob Risikogebiet oder nicht! Bulgarien wurde „nachgesteuert“. 

Die Eltern sind zur wahrheitsgemäßen Aussage verpflichtet. 

Verspätete Rückkehrer 

Zu 13. Dokumentaaon und Nachverfolgung 

Listen, Listen, Listen 

Es gibt bei BriTa den Ordner „DokumentaPon/Schulbesuchsordner“ 

Darin werden gesammelt: 
• Abfrage Reiserückkehrer 
• Teilnahmelisten Elternabende 
• DokumentaPonszeTel für die Gäste (Handwerker, Postboten, Eltern etc.), nach Datum sorPert 
• Meldungen „Verdachtsfall“ 
• Meldungen „Corona posiPv“ 

Weiter wird die Anwesenheit in der Schule dokumenPert: 

Klassenbuch (SuS) 



Vertretungsplan (KuK) – bei Moritz 

Vertretungsplan GTS (GTS-Mitarbeiter) – im LZi 

Für die Früh- und Spätbetreuung gibt es ein Her in der KiTa (Christel fragen) 

Die Abwesenheit wird BriTa gemeldet und täglich im Ordner verzeichnet, wann welches Kind wieder 
zur Schule darf. 

ACHTUNG! NEU! 

Krank gemeldete oder abgeholte Kinder müssen gesund gemeldet werden. Dann erst 
starten die 48 Stunden bis zur Rückkehr in die Schule! Bice alle Infos mit Brica für den 
Ordner besprechen/abhelen. Im Ordner werden die Verdachtsfälle abgehelet nach  

• Corona-Verdachtsfall – ich habe einmal eine Liste mit allen dort abgeheleten Namen 
ins Dienstbuch gelegt. Schaut nach, ob es so sammt. Ansonsten geht ihr mit Brica in 
Kontakt, falls Eltern z.B. Kinder bei euch krank und/oder gesund melden und die Info 
geht in den Ordner! 

• Gesund gemeldet – sind die Kinder die keine Symptome zeigen oder vom Arzt 
gesundgeschrieben wurden. Ab dann gilt die 48 Stunden-Regel  

• Zurück, aber etwas lief schief – bedienen nur Brica und ich (z.B. Kind ist da, aber 
Testergebnis wurde noch nicht vorgezeigt 

• zurück in der Schule – nach 48 Stunden oder negaavem Testergebnis. Bice schreibt 
auf den Bogen, wenn/wann ein Kind zurückgekommen ist! Und hele es dann 
hierhin!!! 

Zu 14. Akuter Coronafall und Meldepflicht 

Nach der beschriebenen HandlungsschriTen gibt die Gesundheitsbehörde uns vor, wie weiter zu 
verfahren ist (welche Gruppe(n) muss nach Hause). 

Anlage A – Musik 

Die Vorgaben entsprechen denen der BSB. 

„Abweichend von den allgemeinen Abstandsregeln des Muster-Hygieneplans gilt beim Gesang, beim 
Spielen von Blasinstrumenten und beim Tanz bis auf weiteres auch zwischen Schülerinnen und 
Schülern einer Klasse oder einer Jahrgangsstufe ein Mindestabstand von 2,50 Metern.  

Für alle weiteren musikprakIschen Arbeiten im Präsenzunterricht einer Klasse  bzw. eines Jahrgangs 
gelten die Abstandsregeln des Muster-Hygieneplans. 

Bei den musikprakIschen Angeboten sind die allgemeinen Hygieneregeln besonders zu beachten. So 
ist z.B. die Instrumentenweitergabe innerhalb einer Unterrichtsstunde unter den Schülerinnen und 
Schülern zu vermeiden.“(aus BSB Anlage 2) 



Für JekI gelten zusätzliche Regeln: 

Die Reinigung von Instrumenten erfolgt ausschließlich für das eigene Instru-ment. - Lehrkräre 
reinigen die Instrumente ihrer Schülerinnen und Schüler nicht - Das Blasen durch das Instrument oder 
Mundstück, auch zum Reinigen (besonders bei Blechblasinstrumenten) ohne Tonerzeugung, erzeugt 
eine Verstärkung des Lurstroms und ist weiterhin verboten. ReinigungsmiTel: Hier gilt, entsprechend 
der Handhygiene, dass ein Reinigen mit Seife und Wasser ausreichend ist.  

Mundstücke können auch mit DesinfekPonsmiTel bzw. Alkohol gereinigt wer-den  

Eine Weitergabe von Instrumenten ist zu vermeiden. Weitergabe betriw nur den Unterricht in Klasse 
2 und die Präsenzinstrumente in Klasse 3 und 4.  

Bei Weitergabe müssen alle Mundstücke von Blasinstrumenten gründlich gereinigt oder desinfiziert 
werden. Die Einwirkzeit für DesinfekPons-miTel beträgt 1 Minute. 

Trommeln werden feucht gewischt. Jg. 2 bleibt die ersten 10 Minuten in der Klasse, damit Musikraum 
und Freizeitraum gelüret werden können. 

Hier Tipps/Padlet: Musikunterricht im kommenden Schuljahr 

Reinigung Mund-
stück Blockflöte 
Kunststoff 

• Wasser und Seife sind geeignet  
• DesinfekPonsmiTel ist geeignet, 1 Minute einwirken lassen  

Saiten-, Schlag- 
und Tasteninstru-
mente 

• Saiten-, Schlag- und Tasteninstrumente weisen weniger hygienische 
Probleme auf, die einfach dadurch gelöst werden können, dass der Spie-
ler sich vor und nach dem Gebrauch sehr gründlich die Hände wäscht.  
• Falls eine DesinfekPon erwünscht ist, reicht es aus, ein Tuch leicht mit 
DesinfekPonsmiTel zu befeuchten und die Gegenstände abzuwischen  
• Isopropylalkohol, der über 70% liegt, sollte nur für Saiten sowie 
Gri{ret-ter ohne Finish verwendet werden!  

SPmmen Das SPmmen der Schülerinstrumente soll nach Möglichkeit vom Schüler 
selbst vorgenommen werden; SPmmgeräte (-Apps) zu Hilfe nehmen, ggf. 
SPmmen zum Unterrichtsinhalt machen.  
Schülerinstrumente können bei Bedarf mit Handschuh oder Tuch 
angefasst werden. 

Atemübungen keine speziellen Atemübungen 

https://padlet.com/torsten_allwardt1/zuhause


Anlage B – Sport 

Die Sporthalle darf benutz werden, aber nur unter besPmmten Bedingungen. Zur PrävenPon ist ein 
Sportunterricht draußen leichter („… soll nach Möglichkeit im Freien sta}inden“). 

Die Hallennutzung ist erlaubt unter den Bedingungen, dass… 

• sich die Jahrgänge nicht vor der Halle und nicht im Flur treffen. BiTe sprecht euch mit den 
KollegInnen ab, die in der Nachbarhalle Sport haben, wer wann kommt und geht. Das sollte 
möglich sein und ist am schwierigsten in der ersten Stunde, da die für alle Jahrgänge gleich 
ist. Sonst beginnen or die Klassen zu unterschiedlichen Zeiten. 

• die Kinder nicht unkontrolliert den Umkleideraum verlassen. Ihr geht gemeinsam durch den 
Flur(da Absprach mit Nebenhalle nöPg). 

• die Stunde um 8-10 Minuten verkürzt ist, damit die Klasse sich im Klassenhaus ausgiebig die 
Hände wäscht und desinfiziert!!! (allerwichPgste Regel, denn sonst müssen wir die Geräte 
verbieten). 

• nach jeder Sportstunde die Türen der Mädchen- und Jungenumkleiden aufgekeilt und und die 
Fenster geöffnet werden (schaw morgens sogar kompleTen Durchzug durch beide Halle). 
Also beide Türen jeweils, zur Sporthalle und zum Flur. Das ist wichPg, denn die Umkleiden 
haben keine Fenster!!! 

• die Fenster immer geöffnet sind (Achtung – die schlie0en automaPsch, dann wieder öffnen!) 

Das Nutzen der Halle erlaubt auch das Nutzen der Umkleidekabinen und der ToileTen! 

Was ist im Unterricht möglich/erlaubt? 

Geräte, die nicht mit MaTen gesichert werden müssen 

Alle Geräte die mit der Hand genutzt werden 

RollbreTer müssen hinterher desinfiziert werden und vielleicht legt sich kein Kind darauf. 

Achtung! Neu!  

Beim Verwenden eines Helmes muss es der eigene sein oder er muss desinfiziert werden. 

Kontaktlose Vorarbeiten für Mannscharsspiele 

 „Ein Fokus im Schulsport soll auf folgende Bewegungsangebote gelegt werden: 
• Primär AusdauerakIvitäten im Freien (Bewegen auf Rollen, Lauf- und andere körperkontakWreie 

Spiele sowie Bewegungsformen), 
• Fitness- und KraYtraining als muskelstärkende AkIvitäten bevorzugt mit dem eigenen 

Körpergewicht (im Aufwärmprogramm ebenso wie als Zielübung),  
• sensomotorisches Training als koordinaIves Training zur Verbesserung von Bewegungsabläufen, 
• Rückschlagspielformen, bevorzugt mit dem eigenen Sportgerät, 
• rhythmisches Bewegen und Tanzen ohne Partner 
• turnerische Übungsformen ohne Gerät“ (aus der BSB Anlage 2) 



Was ist im Unterricht NICHT möglich/erlaubt? 

MaTen, Pezzibälle, d.h. alles Geräte, zu denen der ganze Körper Kontakt hat (biTe auf keinen Fall 
Kontaktmit dem Gesicht!!!) 

Ringen, Raufen, Spiele mit starkem Körperkontakt und alle klassischen Mannscharspiele 

„We^kämpfe sind in den Sportarten Fußball, Handball, Basketball, Volleyball, Hockey, Squash, Judo, 
aber auch Kle^ern und Standardtanz nicht zulässig.“ (aus BSB Anlage 2) 

Tipps und Ideen findet man hier 
Sportunterricht im kommenden Schuljahr 

https://padlet.com/Li_Referat_Bewegung_und_Sport/FachbeispieleSport

